
 

   

W ien ,  1 1 .  J änner  20 21  

Presseinformation 
W iener ber ger  Ös t e r r e i ch  GmbH  

 

 

 
Seite 1/4 

 

Wienerberger Österreich GmbH 
Marketing & PR 
Wienerbergerplatz 1 
1100 Wien 

Informationsnummer: WO-2021.0101 
Mag. Wilfried Lechner 
Tel.: +43 (0)1 605 03 - 557 
E-Mail: wilfried.lechner@wienerberger.com 

 

Einer Umfrage der Wienerberger Österreich GmbH unter 700 Häuslbauern 

und Hausbesitzern zufolge ist das Steildach für 86 % die bevorzugte Dachform. 

Von Langlebigkeit  über Nutzbarkeit ,  Hitze-, Kälte- sowie Lärmschutz bis hin zu 

Witterungsbeständigkeit überzeugt gegen über anderen Dachformen durch 

eine Reihe entscheidender Vorzüge, was sich angesichts aktueller Schneefälle 

in Österreich einmal mehr zeigt.  

Auf der Beliebtheitsskala l iegt das  klassische Satteldach mit 39 % klar auf Platz 

1. Dahinter folgen das Walmdach (25 %) und das Flachdach (22 %) –  so eine 

Umfrage unter österreichischen Häuslbauern und Hausbesitzern im Auftrag von 

Wienerberger Österreich. Etwas weniger häufiger zum Einsatz kommen  Pultdächer 

(14 %), Mansarddächer (5 %) und Zeltdächer (2 %). Gefragt nach den 

entscheidenden Mot iven für die jeweil ige Dachform steht bei al len Befragten die 

Ästhet ik im Vordergrund –  das Walmdach gefäl lt  hier mit 62 % am besten, danach 

folgen das Flachdach (61 %) sowie das Satteldach (43 %). Die Langlebigkeit  ist  

beim Satteldach für 28 %, beim Walmdach für 25 % und beim Flachdach für 12 % 

ausschlaggebend. Bei der Möglichkeit  zur nachträglichen Schaffung von 

zusätzlichem Wohnraum, Stichwort „Dachgeschossausbau “ ,  rangiert  das Stei ldach 

mit 23 % an vorderster Stel le  (Walmdach: 17 %, Flachdach: 15 %).  

„Das Dach nimmt mehr als 50 % der Außenhülle eines Dachs ein, prägt das 

Erscheinungsbi ld eines Hauses und ver leiht ihm seinen Charakter. Dabei haben 

neben der Art auch die Ziegelfarbe und -form sowie die Ver legeart wesentl ichen 

Einf luss auf die Gesamtoptik und machen ein Bauobjekt zu einem st immigen 

Ganzen. Damit erfüllt  das Dach nicht nur funktionale Anf orderungen, sondern 

spiegelt  zudem den Lebenssti l seiner Bewohner wider. Der  Evergreen ist das 

Stei ldach –  es konnte sich über die gesamte Baugeschichte hindurch  behaupten 

und l iegt heute wieder vol l im Trend. Preisgekrönte Dachziegel wie der Tondach 

V11, designed by Studio F.A. Porsche, beweisen auch, dass Design am Dach 

möglich ist“,  erklärt Johann Marchner, Geschäftsführer der Wienerberger 

Österreich GmbH .   

Schneemassen als Belastungsprobe  

Comeback des Steildachs: Häuslbauer 
setzen auf moderne Linien und Sicherheit  
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Neben der Optik er fül lt  das Stei ldach eine Reihe funktionaler Vor tei le und 

schützt vor Wind, Sturm, Regen und gerade bei Witterungsverhältnissen in den 

österreichischen Wintermonaten auch optimal gegen Schnee. Abhängig vom 

Standort des Gebäudes, von Seehöhe und Dachneigung müssen Dächer zwischen 

84 und 1.080 Ki logramm Schneelast pro Quadratmeter ertragen können.  Das gibt 

die ÖNORM EN 1991-1-3 vor,  jene Norm des Bauwesens, welche die Einwirkungen 

von Schneelasten auf Tragwerke regelt .  In individuel len Berechnungen wird 

ermittelt ,  für welche theoretischen Schnee lasten die Dachkonstrukt ionen ausgelegt 

sein müssen. Österreich ist dazu in vier Schneezonen eingetei lt .  Als Faustregel gi lt :  

Hat ein Dach eine Neigung von z. B. 40  Grad werden ca. 40 % der Dachlast bereits 

über die Neigung abgefedert.  „Aufgrund seiner Neigung kann Schnee von einem 

Stei ldach opt imal abrutschen. Schnee und Wasser können somit nicht fr ieren und 

das Dach schädigen “ ,  so Marchner .   

Weitere Vorteile eines Steildaches im Überblick 

•  Schutz gegen Wind und Sturm 

Da die aufs Stei ldach einwirkenden Windkräfte direkt am First brechen , 

verr ingert sich die Sogkraft  auf der dem Wind abgewandten Seite. Zudem 

werden Steildächer im Regelfal l kleinformatig gedeckt und die einzelnen 

Dachziegel werden vom Wind nicht  komplett verweht, sondern nur 

angehoben, da kein Unterdruck entstehen kann.  

 

•  Sicherer Regenschutz 

Für Fachleute ist die Regensicherheit  eines geneigten Daches das Ergebnis 

jahrhundertelanger Erfahrungen. Dabei werden die Niederschläge von den 

höher l iegenden, überdeckenden Dachziegeln so auf die darunter l iegenden 

geleitet,  dass im Normalfall kein Wasser in die  Konstrukt ion eindringen kann.  

Die Regensicherheit  einer Dachdeckung hängt maßgebl ich von der 

Dachneigung ab: Je stei ler diese ausfäl lt ,  umso höher die Sicherheit  gegen 

Wassereintr it t .  

 

•  Optimaler Hitze- und Kälteschutz 

Beim ausgebauten Dachgeschoss stel lt  der optimale Wärme- bzw. 

Kälteschutz eine der wichtigsten Aufgaben dar. Im Sommer sol l  das Kl ima 

unterm Dach angenehm kühl ,  im kalten Winter dagegen wohl ig warm bleiben. 

Daher wird unter der äußeren, gegen den Regen schützenden, Dachhaut aus 

Dachziegel eine moderne Wärmedämmung eingebaut. Eine solche kann von 

erfahrenen Dachhandwerkern auch nachträgl ich fachgerecht ausgeführt  

werden. 
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•  Schutz gegen Schall und Lärm 

Neben dem Wärme- und dem Feuchtigkeitsschutz ist auch der Schal lschutz 

bei einem Dach Prior ität .  Denn zur Behagl ichkeit  gehört auch eine akust isch 

ungestörte Atmosphäre. Mit wenig Aufwand können beim normalen Ausbau 

eines Dachgeschosses gute Luft -Schal ldämmwerte erreicht werden. Der 

optimale Lärmschutz wird dabei von den Werkstoffen der Dachdeckung aber 

vor al lem durch eine geeignete Innenbekleidung erzielt .  

 

•  Mehr Wohnraum 

Der Dachausbau wird immer bel iebter, kein Wunder, kann man doch relat iv 

kostengünst ig neuen Wohnraum in den eigenen vier Wänden schaffen. Beim 

Stei ldach ist aufgrund der Architektur ein Ausbau besonders rasch und 

unkompliziert mögl ich.  Um Baukosten zu reduzieren, sol lte der nachträgl iche 

Ausbau beim Neubau bereits mitbedacht werden, zum Beispiel durch den 

Einbau einer normgerechten Wärmedämmung sowie ausreichenden 

Dachfenstern für eine gute Wohnraumbelichtung.  

 

 

Bildtext:  Johann Marchner , Geschäf tsführer Wienerberger  

Öster re ich  

Fotocredit :  Wienerberger Öster re ich GmbH / Andreas 

Hafenscher  

 

 

Bildtext:  Das Stei ldach ist  für  86 % der  Österre icher  d ie 

bevorzugte Dachform. 

Fotocredit :  Andreas Hafenscher  
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Über die Studie  

Die repräsentat ive Studie „Österreichs Häus lbauer auf dem Prüfs tand: Mot ive, Wünsche,  

Trends und Fakten rund um das Traumhaus“ wurde vom market  Ins t i tut  i m Auf trag der  

Wienerberger  Österre ich GmbH zwischen März und Mai 2018 durchgeführ t.  Befragt  wurden 

700 Häus lbauer  und Hausbes itzer aus ganz Öster re ich,  quot ier t  nach Fer t igs te l lungsdatum 

und Bundes land (d ispropor t ionaler  Ansatz).  

 

Über die Wienerberger Österreich GmbH 

Die Wienerberger Österreich GmbH ist  größter heimischer Anbieter von Produkten und 

Lösungen für Z iegelmauerwerke  und versteht s ich für  Kunden und Partner a ls innovat iver 

Baustoffpartner für  d ie gesamte Gebäudehül le .  Das Unternehmen ver fügt mit  e iner 

Öster re ich-Zentra le, 6 Produkt ionsstätten für Hintermauer -Z iegel und 3 Standor ten, an 

denen Dachziegel  produz iert  werden, über e in f lächendeckendes Netzwerk in ganz 

Öster re ich. Zie l is t  es, mit  hochwert igen Baustof fen für Dach, Wand und Fassade 

besonders  schnell  und nahe am Kunden zu sein. ( www.wienerberger.at )  

 

http://www.wienerberger.at/

